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Umkehrung der
Verantwortlichkeiten

Wenn die Angelegenheit nicht ſo verteufelt ernſt wäre
könnte die Orgeſch Angelegenheit in der Aufmachung wie
ſie von der halliſchen Rechtspreſſe aufgezogen wird an
fangen uns zu beluſtigen Es fehlte nur noch daß man uns
von neuem das nationale Empfinden und den Sinn für
Ruhe und Ordnung im Vaterlande abzuſprechen verſuchte
Wir ſind gewiß die letzten die den von links drohenden Ge
fahren blind gegenüberſtänden Jm Gegenteil Wir beob
achten alle Anzeichen die auf Putſchverſuche der linksradi
kalen Elemente deuten könnten mindeſtens ebenſo genau
wie die rechts von uns ſtehenden Parteien und ihre
Preſſe Aber wir wiſſen auch ebenſo gut daß die Spannung
von links nicht zuletzt ihren Grund darin hat daß gegen
revolutionäre Elemente deren Vorhandenſein doch wohl
ernſtlich auch kein rechtsſtehender Politiker ableugnen will
von den Rechtsparteien nicht energiſch genug abgeſchüttelt
werden obwohl dieſe immer nud immer wieder betonen
daß ſie auf dem Boden der Verfaſſung ſtänden Man ſoll
doch auf der rechten Seite ſich und den anderen nicht an
dauernd ein X für ein U vormachen wollen Denn an
manchen Stellen ſind die wirklichen Abſichten doch zu ſchlecht
verdeckt als daß man ſie mißverſtehen oder gar nicht er
kennen ſollte

Gerade weil wir Ruhe und Ordnung im Vaterlande
haben wollen kann es für uns nur eine Richtlinie geben
und das iſt die an unſerem Teile daran mitzuhelfen daß
dem Recht und dem Geſetz wie es von den legislatoriſchen
Körperſchaften des deutſchen Volkes feſtgelegt worden iſt
Achtung verſchafft und der Regierung zur Durchführung der
Geſetze die Machtmittel gegeben werden Das iſt doch wohl
ein Standpunkt wie er klarer nicht ſein kann Entweder
wir haben geſetzliche Zuſtände oder wir haben ſie nicht
Wenn ſich ein Teil des Volkes der eine Minderheit dar
ſtellt berechtigt glaubt neben der Staatsgewalt und gegen
deren Willen eine beſondere Selbſthilfeorganiſation zu
ſchaffen ſo bedeutet das nichts anderes als Anarchie Und
gegen dieſe muß jeder legal denkende Staatsbürger Front
machen Ob der Verſuch der Selbſthilfe von rechts oder von
links kommt iſt ganz gleichgültig Ebenſo wie wir gegen
eine Nebenregierung der Gewerkſchaften und Arbeiterorga
niſationen Stellung nehmen werden wir es auch gegen den
Verſuch einer Nebenregierung eines Forſtrats Eſcherich tun
deſſen Organiſation fraglos ein Mißtrauensvotum gegen die
Vollzugsgewalt der legitimen Regierung darſtellt Von
den Stellen die für die Orgeſch den Landbund und andere
Vereinigungen werben wird es ja in Flugblättern ganz
offen ausgeſprochen daß man die gegenwärtige Reichsregie
rung für lendenlahm hielt und an ihrer Statt den Schutz
des Bürgertums in die Hand nehmen zu müſſen glaubt
Wenn eine Regierung die etwas auf ſich hält und die Mehr
heit des Volkes hinter ſich weiß ſich eine ſolche Bevormun
dung verbittet und ſich wenn es nicht anders geht gegen ſie
mit ihrer Vollzugsgewalt wehrt ſo iſt das nicht mehr als
recht und billig

Jn der Orgeſch Angelegenheit haben die Regierungs
ſtellen im Reiche bereits ausgeſprochen daß ſie auf Grund
des Entwaffnungsgeſetzes gegen dieſe Selbſtſchutzorganiſa
tionen vorzugehen ſich für verpflichtet halten Und nur
weil der Reichskommiſſar für die Entwaffnung ſein Amt
augenblicklich noch nicht mit der ihm übertragenen Macht
befugnis durchführen kann ſind die Oberpräſidenten in
Preußen in die vorhandene Lücke eingeſchoben worden Die
Rechtsparteien verſuchen daraus eine Umkehrung der Ver
antwortlichkeiten zu konſtruieren die in Wirklichkeit gar
nicht vorhanden iſt Es iſt eine Verdrehung der Tatſachen
wenn in der Magdeburger Angelegenheit behauptet wird

daß der Oberpräſident Hörſing aus eigener Machtvollkommen
heit und willkürlich handelt Die Unterſuchung wird das
iſt bereits öffentlich bekannt gegeben worden durch Beauf
tragte des Reichskommiſſars für die Entwaffnung und der
Reichsregierung geführt Reichsminiſter Dr Koch der von
der Rechtspreſſe neuerdings in einen Gegenſatz zu dem Mag
deburger Oberpräſidenten gebracht wird hat wie ebenfalls
inzwiſchen mitgeteilt worden iſt ver weint daß er der
Orgeſch ſeine Unterſtützung zugeſagt hätte Er hat ſich

vielmehr dem Miniſter Severing gegenüber gegen die
Eſcherich Organiſation ausgeſprochen

Es wird nicht ohne Grund darauf hingewieſen daß ſich
gegenwärtig hinſichtlich der Orgeſch etwas Aehnliches ab
fpielt wie unmittelbar vor dem KappPutſch Unter dieſem

Geſichtswinkel wird man auch das heute veröffentlichte Tele
gramm Eſcherichs an den Reichspräſidenten betrachten müſſen
und gut tun ſich durch das hyſteriſche Geſchrei der Rechts
preſſe ſich von dem nicht abbringen zu laſſen was durch die
Geſetze feſtgelegt iſt
Von den nationaliſtiſchen Blättern und auch von einem
Teil der volksparteilichen Preſſe wird es weiter ſo darge
ſtellt als ob der ſogenannte Treubund lediglich eine
kameradſchaftliche Organiſation ohne jeden politiſchen Hinter
gedanken darſtelle Wir wiſſen eben aus eigener Erfah
rung daß der Treubund in Berlin in den nur ganz

zuverläſſige Perſonen auf Grund von Vorſchlägen anderer
zuverläſſiger Perſonen aufgenommen werden eine Art

Geheimorganiſation iſt welche die Wiederaufrichtung der
Monarchie daher eben der Name Treu bund zum
Ziele hat An ſeiner Spitze ſtehen u a Luden
dorff und Helfferich Es wäre ſonderbar wenn der
Treubund der in der Magdeburger Angelegenheit eine Rolle
ſpielt nicht in irgend einem Verwandtſchaftsverhältnis zu
dem Berliner Treubund ſtände deſſen Wiege ſich wie wir
nach Korreſpondenzen annehmen die uns ſchon vor dem
Kapp Putſch zugingen in München befand

Wer will ableugnen daß alles das zu einem gewiſſen
Mißtrauen gegen Orgeſch und ähnliche Organiſationen
Veranlaſſung gibt Ein nochmaliger Amſturz
verſuch nach dem Syſtem Kapp Lüttwitz muß
dem deutſchen Volkeden Antergang bringen
Darüber ſollte ſich das geſamte Bürgertum klar ſein Aber
ſelbſt wenn die Eſcherich Organiſation nichts anderes als
den Schutz der Verfaſſung ehrlich wollte ſo wäre ſie doch
das ungeeignetſte Mittel Ruhe und Ordnung im Vater
lande aufrecht zu erhalten Das Entwaffnungs
geſetz erzwingt die Auflöſung ſolcher Orga
niſationen Jedes Sträuben dagegen iſt un
geſetzlich Und wer dieſes Sträuben in Wort und Schrift
und durch die Tat unterſtützt ſabotiert den Mehr
heitswillen des deutſchen Volkes durch den
das Entwaffnungsgeſetz beſchloſſen worden iſt Weder die
jenigen die nach dem Sowjetſyſtem in Deutſchland Gelüſte
tragen noch Eſcherich und ſeine Gefolgſchaft können die Ver
antwortung für die Zukunft des deutſchen Volkes über
nehmen Dieſe Verantwortung liegt auf den
Schultern der Reichsregierung die durch das
Selbſtbeſtimmungsrecht des Volkes dazu be
rufen worden iſt So und nicht anders liegen für jeden
Klardenkenden die Dinge Und lediglich weil wir
uns auf dieſen legalen Boden ſtellen be
kämpfen wir die Verſuche der Rechtspreſſe
der Orgeſch zu einer Stellung im deutſchen
Vaterlande zu verhelfen von der die Mehr
heit des Volkes nichts wiſſen will

O

Ein Telegramm Eſcherichs an öen
Keichspräſidenten

München 19 Auguſt Zu dem Telegramm des preu
ßiſchen Jnnenminiſters an die preußiſchen Oberpräſidenten
über die Verfolgung der Organiſation Eſcherich hat Dr
Eſcherich mit folgendem Telegramm an den Reichspräſi

denten Stellung genommen Der preußiſche Miniſter des
Jnnern hat ein Telegramm an die Oberpräſidenten gerichtet
worin er die Organiſation Eſcherich als ungeſetzlich be
zeichnet und befiehlt gegen ſie mit Verbot und Auflöſung
vorzugehen Gegen dieſes Recht und Geſetz verhöhnende
Verfahren des preußiſchen Miniſters erhebe ich ſchärfſten
Proteſt Jch werde kein verfaſſungsmäßig zur Verfügung
ſtehendes Mittel unverſucht laſſen um der Organiſation die
ein eingetragener Verein iſt ihr Recht zu erkämpfen Mit
großen perſönlichen Opfern und Mühen iſt es mir gelungen
alle zu der Organiſation gehörenden Verbände und Vereine
verſchiedenfter Richtung unter meiner Leitung zu vereinen
und auf unſeres auf die Verfaſſung aufgebautes Programm
zu verpflichten Trotz meiner beruhigenden Einwirkung hat
das Verfahren der preußiſchen Regierung das ganz offen
gegen Artikel 124 der Reichsverfaſſung verſtößt begreifliche
Erregung innerhalb meiner Organiſation hervorgerufen für
deren etwaige Folgen die preußiſche Regierung die Verant
wortung zu tragen haben wird Nach wie vor hege ich die
beſtimmte Hoffnung daß es der Reichsregierung doch noch
gelingen wird die Maßnahmen der preußiſchen Regierung
die aus Unkenntnis oder Mißachtung der Ziele und des
Weſens meiner Organiſation getroffen ſind baldigſt unwirk
ſam zu machen Auch heute noch will ich mich in meinem
Vertrauen nicht beirren laſſen und muß ausdrücklich ver
langen daß die Reichsregierung die in der Weimarer Ver
faſſung garantierten Grundrechte der Deutſchen auch für die
Angehörigen meiner Organiſation zu ſchützen wiſſen wird

Jch bitte ergebenſt mir eine möglichſt baldige Antwort
zukommen zu laſſen

Regensburg 18 Auguſt 1920
gez Eſcherich

Dr Simons bleibt noch in der Schweiz
Berlin 19 Auguſt Der Aufenthalt des Miniſters

des Aeußeren Dr Simons in der Schweiz iſt um einige Tage
verlängert worden

Eloyd George auf der Reiſe nach der Schweiz
Paris 18 Auguſt Eigene Meldung L Géorgeiſt auf ſeiner Reiſe nach der Schweiz Mer

eingetroffen und ſetzte mit ſeinem etwa
lenden Gefolge die Fahrt im Sonderzug fort Jn Chanriſtieg der en ſche Botſchafter in Paris Lard Derby in ſeinen

Zug um ihn eine Strecke zu begleiten und ihn über ſeine
Unterredungen mit dem Generalſekretär im Miniſterium des
Aeußern Paleoloaue auf dem Laufenden zu hob a

20 Perſonen d
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Zur Lage in Oberſchleſien
Berlin 18 Auguſt Wie der Dena von zuſtändiger

Stelle mitgeteilt wird entſprechen die durch WTBV verbrei
teten Mitteilungen über die Vorgänge in Kattowitz im all
gemeinen den Tatſachen Falſch iſt daß die Sicherheits
polizei ihren Dienſt eingeſtellt und die Waffen abgegeben
hat Die Sicherheitspolizei verſieht nach wie vor ihren
Dienſt der durch das geſtrige Auftreten der interalliierten
Beſatzungstruppen insbeſondere durch das Eingreifen einer
ſranzöſiſchen Schwadron zu Pferde ſehr erſchwert iſt

Wie wir von unterrichteter Seite erfahren haben ſich
die Vorgänge in Kattowitz wie folgt abgeſpielt Die in
großer Erregung befindliche demonſtrierende Menge griff
die franzöſiſchen Wachmannſchaften an welche infolgedeſſen
Verſtärkung anforderten und einzelne Straßenzüge ab
ſperrten Jm Verlauf dieſer Sperre kam es zu Schießereien
deren Ausgang bereits gemeldet worden iſt Nachdem die
Abſperrungen durch die franzöſiſchen Truppen vollzogen
worden waren griff auch die deutſche Sicherheitspolizei ein
und zwar in der Weiſe daß ſie das in der Nähe des Bahn
hofs befindliche mit Oſtjuden beſetzte Barackenlager räumte
die Leute zu einem Transport zuſammenſtellte und dieſe nach
Polen abſchob Dieſes Vorgehen iſt um ſo unverſtändlicher
als einmal die in dem Barackenlager Jnternierten an den
Unruhen vollkommen unbeteiligt waren auf der anderen
Seite aber liegt eine ſchwere Verletzung der von deutſcher
Seite feierlich erklärten Neutralität in dem polniſch ruſſi
ſchen Konflikt vor da die ſämtlichen abgeſchobenen Leute ſich
in militärpflichtigem Alter befinden Das Vorgehen der
deutſchen Behörde richtete ſich wie nochmals ausdrücklich
feſtgeſtellt ſei ausſchließlich gegen polniſche Staatsangehörige
jüdiſcher Nationalität und nicht gegen andere polniſche
Militärflüchtlinge

Die ruſſtſch polniſche Frage
Wien 19 Auguſt Tſchitſcherin richtete der Ar

beiterztg zufolge an den öſterreichiſchen Reichsarbeiterrat
ein Radiotelegramm worin er die Einreiſe einer Delegation
des Arbeiterrats nach Rußland unter der Vorausſetzung ge
nehmigt daß die Delegation in keiner Verbindung mit den
Räte Rußland feindlichen Elementen ſtehe

Königsberg 19 Auguſt Die Ruſſen haben die Eiſenbahn
linie Thorn Dt Eylau überſchritten und haben Leſſen und

Rheden erreicht Jn der Gegend von Biſchofswerder iſt ruſſiſche
Kavallerie erſchienen Graudenz wird durch die Polen mit Hilfe
der Zivilbevölkerung in Verteidigungszuſtand geſetzt Durch die
Eroberung von Ciechanow durch die Ruſſen iſt der Stoß des
polniſchen Nordflügels ſüdweſtlich davon zum Stehen gebracht
worden An der Nordfront und Oſtfront Warſchaus gehen die
ſchweren Kämpfe weiter Der volniſche Angriff an der Linie
Warſchau Jwangorod und nördlich des Wieperz gewinnt u

Boden

Ruſſiſcher Funkſpruch über polniſche Friedens
verzögerungen

Berlin 19 Auguſt Eigene Meldung Die offiziöſe
Moskauer Telegraphenagentur verbreitet einen Funkſpruch
indem ſie die Polen allerlei Manöver bezichtigt um ſyſtema
tiſch die Friedensverhandlungen zu verzögern Polen habe
nur mehr Truppen ausrüſten wollen und die Entente habe
über Danzig Verſtärkungen geſchickt Dann habe Polen
ſeinen Gegenangriff begonnen Frankreich habe an dieſem
Spiel teilgenommen Aber auch England ſei beteiligt und
habe Polen mit Waffen und Munition verſehen Lloyd
George habe den Frieden durch ſeine diplomatiſchen Ma
növer nicht erſchwert indem er einen unmittelbaren ruſſiſch
polniſchen Frieden verhinderte und die Gegenrevolutionäre
unterſtützte während er gleichzeitig ſein Spiel durch fort
geſetzte friedliche Aeußerungen maskierte

Polniſcher Heeresbericht
Danzig 19 Auguſt Ueber die Kämpfe bei W

meldet der polniſche Heeresbericht vom 17 Auguſt Die
poſten der feindlichen Reiterei die vom Oberkommando der
Sowjets zur Forcierung der Weichſel beſtimmt waren ſtießen
auf entſchloſſenen Widerſtand der Beſatzung von Wlodz
Ilawek die alle Angriffe abwies Als der Feind den Miß
erfolg dieſer Beſtrebungen ſah bombardierte er die Stadt
Eine Reihe von Gebäuden darunter die Kathedrale und das
Biſchofspalais haben ſtark gelitten Jnfolge der e
Beſetzung Pomerellens haben die Vorpoſten der bolſchewi
ſtiſchen Abteilungen Lautenburg und Soldau beſetzt Ueber
all trafen die bolſchewiſtiſchen Abteilungen auf lebhafte
Unterſtützung von deutſcher Seite Die Gegenaktion die im
Abſchnitt von Rodlin von General Schikorski geführt wird
ſtößt auf hartnäckigen Widerſtand des Feindes Es wurde
feſtgeſtellt daß bolſchewiſtiſche Jnfanteriemaſſen zum Kampf
durch Kommuniſten gezwungen wurden die das Syſtem des
rückſichtsloſen Terrors verfolgen Trotzdem entwickelt ſich
unſere Gegenaktion erfolgreich Am 17 d M wurde Veroczk
erobert Die Beute der letzten Tage beträgt 2000 Gefangene
viele Maſchinengewehre und eine Maſſe von Train Jn den
Kämpfen am 16 rn Abteilung der litauiſchen weißruſſiſchen Diviſion bei Radzymin das 185 und 186 Sesf

regiment wobei Brge Mäaſchinengewehre drei ProtzkaſtenMunition und Gefangene erbeutet wurden Jn Se
hang mit der Offenſive der mittleren Front ging der rechte
Flügel des Warſchauer Brückenkopfes zur Agre handlung
über Die Angriffe der Vorpoſten führten nach nwendung
von Tanks um Mittag herum zur Einnahme von Dombe
mielski Unſere Abteilungen ſchritten weiter nach Nowo
minsk vor

Die Stellung des deutſchen Geſandten in Warſchau

Berlin 18 Auguſt Eig Meld Wie Waru entſandter h d vbrieſlit



vor Augen

die geſamte polnſſche Preſſe die letzte von dem Grafen Obernvorff
überreichte deutſche Note ſehr aufgeregt Es handelt ſich hierbei
um die bekannte Note in der von deutſcher Seite der Wunſch
ausgeſprochen wird die bisher ſehr unfreundliche Behandlung derin den urſprünglich deutſchen Gebieten wohnenden deutſchen
Stammesgenoſſen von polniſcher Seite durch eine beſſere zu er
ſetzen Der Ton der Beſprechung in der Preſſe iſt ſehr erbittert
namentlich der Satz der deutſchen Note in welchem von den
Schikanen die Rede iſt die von polniſcher Seite im Korridor gegen
über Deutſchland angewandt werden wird ſehr ſcharf beurteilt
und im Gegenſatz hierzu behauptet daß das Syſtem der Schikane
nicht von Polen ſondern von Deutſchland ausgehe

Unſer ſener hat n dieſer Angelegenheit
nit führenden Perſönlichkeiten des rſchauer Auswärtigen
Amtes ausgeſprochen und dabei von einer angeblichen Note
Kenntnis erhalten die von polniſcher Seite vor Monaten ſchon
nach Deutſchland mit dem Vorſchlage gerichtet worden ſei daß
Polen in Berlin und Deutſchland in Warſchau an Stelle des Ge
ſchäftsträgers einen Geſandten 1 Klaſſe ernennen möchten Von
polniſcher Seite wurde dieſe Note als ein erſter Schritt einer
künftigen Annäherung aufgefaßt Angeblich ſoll aber von deut
ſcher Seite eine Antwort nicht erfolgt ſein Wie wir an zu
ändiger Stelle vom hieſigen Auswärtigen Amte erfahren muß
ieſe Auffaſſung er einem Jrrtum beruhen da ſowohl der

zolniſche Geſandte in Berlin Szebeko wie auch der deutſche Geſandte in Warſchau re Oberndorff durchaus und in jeder Be
ziehung vollwertige Geſandte nicht etwa Geſchäftsträger ſind
und die Ernennung von Botſchaftern die mit dem Ausdruck Ge
ſandte 1 Klaſſe von polniſcher Seite etwa gemeint ſein könnten
ei der Größe des deutſchen und des polniſchen Staates nicht den

diplomatiſchen Formen entſprechen würde

Amerika hilft nicht

aris 18 Aug Nach einer ausWaſhington weigert ſich die amerikaniſche Regie
rung den für Polen beſtimmten Anteil an den bewillig
ten Kredit von 250 Millionen Dollar auszuzahlen weil
ſich die Vereinigten Staaten nicht mit der Sowjetregie
rung im Kriege befinden und infolgedeſſen auch nicht
in der Lage ſeien Polen in dieſem Augenblick einen
Kredit zu bewilligen

Die FArbeiterbewegung gegen den Krieg
Paris 19 Auguſt Wie Peuple mitteilt hat das Na

tionalkomitee der ſozialiſtiſchen Gewerkſchaftskommiſſion be
ſchloſſen daß der Transport von Kriegsmaterial für ein
Land das ſich im Kriegszuſtand befindet jedem eingeſchrie
benen Mitglied verboten iſt

Die Gewaltherrſchaft der Franzoſen
im Saargebiet

Berlin 19 Auguſt Nach einer hier eingetroffenen
Privatmeldung aus Frankfurt hat die Regierungskommiſſion
des Saargebietes den Beamtenſtreik zum Vorwand genom
e um ſämtliche Redakteure aus dem Saargebiet auszu
weiſen

Die Kückkehr Oſtpreußens zum Reich
Allenſtein 19 Aug Den Auftakt zum heutigen Feſt

tag der der Freude über die Wiedervereinigung des oſt
preußiſchen Abſtimmungsgebiets mit dem deutſchen Vater
lande Ausdruck geben ſoll bildete geſtern abend ein von den
wieder eingerückten Reichswehrtruppen ausgeführter Zapfen
ſtreich der von einer ungeheuren Menſchenmenge begleitet
wurde Nach dem Vortrag mehrerer Muſikſtücke vor dem
Hauſe des Reichs und Staatskommiſſars Freiherrn v Gayl
bewegte ſich der Zug vor die Wohnung des Vorſitzenden des
Ermländer und Maſurenbundes Max Worgitzki wo das
Deutſchlandlied von Tauſenden mit Begeiſterung geſungen
und Worgitzki Huldigungen dargebracht wurden

Für und gegen die kommuniſtiſche Diktatur
Gleich nach der Annäherung der ruſſiſchen Sowjet Armee

an die deutſche Grenze hatte die Kommuniſtiſche Partei
Deutſchlands durch Aufrufe zur Wahl von politiſchen

Preußentum und Sozialismus
Von

C H Barnick
Nachdruck verboten

Oswald Spengler Ein Name bis vor kurzem noch
unbekannt und heute ein Kapfruf geworden der in ganz
Deutſchland Wiederhall findet Der z terzeng des
Abendlandes Spenglers erſtes Werk hat mit den unge
heuren Perſpektiven und Zuſammenhängen die er eröffnet
an den Grundlagen unſerer ganzen bisherigen Geſchichts
forſchung und Auffaſſung des Weltgeſchehens gerüttelt hat
überſchäumende Begeiſterung und ſchärfſten Widerſpruch ge
weckt Die Jdealiſ en wenden ſich gegen den Relativismus
Spenglers mit Unrecht denn es gibt ihn umfaſſende Ge
ächtspunkte die ihn außerhalb aller Relativität ſtellen
Und die Vertreter des analytiſchen Wiſſenſchaftsbetriebes
der Einzelwiſſenſchaften erheben die Hand zur Fehde gegen
die ſynthetiſche Kraft eines Spenoler gegen die verkörperte
Empörung wider die Kathedergelehrſamkeit Aber gerade
ſolche überragenden revolutionären Geſichtspunkte wie der
Verſuch Ordnung in den Zufall der Geſchichte das ſchein
bare Gebiet von Analogien zu bringen einer iſt brauchen
wir in unſerer Zeit des Zerfalls und Wiederaufbaus

Das hat Spengler gefühlt und deshalb hat er vor dem
Erſcheinen des zweiten Bandes ſeiner Umriſſe einer Mor
phologie der Weltgeſchichte noch eine Broſchüre herausge
geben die aus namentlich für dieſen zweiten Band be
ſtimmten Aufzeichnungen hervorgegangen iſt und die teil
weiſe die Keime enthält aus denen ſich ſeine ganze Philo
ſophie entwickelt hat Preußentum und Sozialismus
heißt die Schrift die der ſtarken hinter dem Platten und
Gemeinen das Große und Unbeſiegte fühlenden Jugend ge
widmet iſt die den deutſchen Sozialismus von Marx ſeinem
Stiefvater befreien will die zeigen will daß altvpreußi

ſcher Geiſt und ſozigliſtiſche Geſinnung ein und dasſelbe ſind
Nicht durch bauſale Erkenntnis ſondern durch intuitives
Schauen kommt Spengler zu den Reſultaten den Weg dazu
vermittelt die Geſchichte das Kosmos des geſamten menſch
liſchen e et Geſchehens Ob dieſe Methode
wenn man es als ſolche bezeichnen kann aber auf das Ge
biet der Politik in ſo vollem Umfange angewendet werden
kann wie Spengler es tut dieſe Frage möchte ich offen
laſſen Er iſt eben Künſtler und kein Politiker der auf realen
Tatſachen fußt er will Geſchichte vorausbeſtimmen wo
es ihm unmöglich iſt Entfernte Tatſachen werden oft will
kürlich verbunden auseinandergeriſſen
damit keine Lücke in dem kühnen Gedankenaufbau klaffe
den Spengler uns in einem blendenden Stil und tet ererbrüdenten er des Stoffes in klarer Ueberſichtlichkeit

rt Der Mathematiker Spengler muß uns

Arbeiterräten aufgefordert um damit die erſte Vor
ausſetzung zur Schaffung einer deutſchen Räterepublik zu ver
wirklichen Mit Freuden meldete die Rote Fahne auch
kurz darauf daß die Anregung Beachtung gefunden habe
indem die Arbeiterfunktionäre der Borſig Werke in Groß
Berlin beſchloſſen hätten der Betriebsverſammlung die Wahl
von politiſchen Arbeiterräten zu empfehlen Seitdem iſt aber
zugunſten der deutſchen Sowjets nicht viel mehr geſchehen
Das Spartakiſtenblatt kann nicht einmal mitteilen daß die
Bertiebsverſammlung der Borſig Werke den Beſchluß ihrer
Funktionäre angenommen hat Sie berichtet nur daß die Be
triebsverſammlung eines anderen wegen der radikalen Hal
tung ſeiner Arbeiterſchaft längſt bekannten Unternehmens ſich
für die ſofortige Wahl von politiſchen Arbeiterräten aus
geſprochen habe Aber das iſt eigentlich alles Jn der Reichs
druckerei haben die verſammelten Vertrauensleute vor einigen
Tagen freilich auch einen entſprechenden Entſchluß gefaßt
Aber die Rote Fahne muß ſelbſt zugeben daß eine ſtarke
Minderheit dagegen war und daß die nächſte Betriebsver
ſammlung der Reichsdruckerei erſt noch die endgültige Ent
ſcheidung zu treffen hat

Nichtsdeſtoweniger tut man gut dieſe Propaganda der
Kommuniſten auf das aufmerkſamſte zu verfolgen ſo ſehr
auch zu hoffen iſt daß der geſunde Sinn der deutſchen
Arbeiterſchaft ſich von vornherein einem Experiment wie es
die kommuniſtiſche Räterepublik iſt entgegenſtellen wird Jſt
es doch bezeichnend daß in kommuniſtiſchen Kreiſen ſelbſt
zugegeben wird daß der Spartakusbund gar nicht imſtande
iſt eine Diktatur des Proletariats einzurichten So ſchreibt
Franz Pfemfert in ſeiner auf dem Boden der Kommu
niſtiſchen Arbeiterpartei ſtehenden Aktion Jn Deutſch
land iſt eine Parteidiktatur unmöglich und
begründet das folgendermaßen

Parteidiktatur in dieſem Deutſchland heißt Arbeiter
gegen Arbeiter Eine Parteidiktatur der K P D Sparta
kusbund müßte ſich durchſetzen gegen U S Arbeiter
S P Arbeiter Gewerkſchaften Syndikaliſten Betriebs
organiſation und gegen die Bourgeoiſie Es iſt unbeſtreit
bar daß alle Arbeiter auch die von Legien und Scheide
mann genasführten Arbeiter die Träger der kommu
niſtiſchen Neuordnung ſein müſſen ſoll nicht Selbſtzerflei
ſchung die Niederhaltung der Bourgeoiſie unmöglich machen
Wollen wir auf den jüngſten Tag warten bis alle oder auch
nur ein paar Millionen Proletarier in der K P D ver
einigt ſein werden die heute nur noch aus einem Häuflein
von Angeſtellten und ein paar Gutgläubigen beſteht

Konſervative Deutſchnationale Monarchie
Der Chefredakteur der Kreuzzeitung hält es

für nötig in der Wochenſchau ſeines Blattes energiſch gegen
die Annahme zu proteſtieren als ob der Gedanke
der demokratiſchen Republik ſich bei den Rechts
parteien durchzuſetzen beginne Er ſchreibt

Dieſer Auffaſſung müſſen wir vom konſervativen
Standpunkt aus energiſch widerſprechen Wir Kon
ſervativen denken nicht daran uns mitder republikaniſch demokratiſchen Ver
faſſung abzufinden Wir werden ſie immer be
kämpfen Daß dies auf verfaſſungsmäßigem Wege ge
ſchieht ſoll und kann nicht als ſtillſchweigendes Einge
ſtändnis gelten Wenn es wirklich richtig iſt daß
einzelne deutſchnationale Stimmen den monar
chiſtiſchen Gedanken einer Kritik unterzogen haben ſo
könnten wir dies nur bedauern

Man kann der Kreuzzeitung für dieſes rückhaltloſe
Bekenntnis das die Sachlage außerordentlich klärt nur
ſehr dankbar ſein Als nach den Reichstagswahlen die
Deutſchnationalen ſich mit der Hoffnung ſchmeichelten in
die Regierung einzutreten konnte man in ihrer Preſſe über
die monarchiſche Frage etwas anders lautende Darſtellungen
leſen Nunmehr erfahren wir aus der Kreuzzeitung wie

J n r J m
man auf der rechten Seite in Wirklichkeit über dieſe Frage

denkt und daß man damals vorſichtig dieſen Programmpunkt
nur mit einem Schleier bedeckt hat

Aufmerkſam ſei auch noch darauf gemacht daß die
Kreuzzeitung hier ſcharf zwiſchen konſervativen und

anderen deutſchnationalen Blättern unterſcheidet Auch an
einer weiteren Stelle der Wochenſchau ſpricht ſie mit Nach
druck von der konſervativen Weltanſchauung Die Alt
konſervativen ſcheinen ſich danach in der Deutſchnationalen
Volkspartei ſchon ſehr wieder als Herren zu fühlen daß
ie es gar nicht mehr für notwendig erachten ihren ur
prünglichen Namen zu verbergen und daß ſie den ſpezi
iſchen Standpunkt der Junkerpartei als den in der Deutſch

nationalen Volkspartei maßgebenden Geiſt ausgeben können

Deutſchnationale Siedlungsfeinöſchaft
Die Korreſpondenz der Deutſchnationalen Volks

partei iſt ſehr ärgerlich darüber daß wir nach dem
Deutſchen Bauernbund eine Aeußerung der Schle

ſiſchen Zeitung wiedergegeben haben in der ſich
dieſes Blatt zwar theoretiſch für Siedlungen ausſpricht
es aber als höchſt verfehlt bezeichnet gerade jetzt mit
der Siedelung vorzugehen Die Deutſchnationale Korre
ſpondenz ſucht in der nun einmal in dieſem Organ her
kömmlichen rüden Tonart die Schleſiſche Zeitung und
ihre Partei gegen den Vorwurf der Siedlungsfeindſchaft
zu verteidigen beſtätigt aber durch ihre Ausführun
gen nur dieſe Feindſchaft Sie ſchreibt

Jm Augenblick wo alles darauf ankommt die land
wirtſchaftliche Produktion zu heben kann das Stören der
bisherigen Verhältniſſe durch unvorſichtiges Experimen
tieren für die Volksernährung geradezu verhängnisvoll
werden Die Deutſchnationalen treten in Parlament
und Preſſe ſtets warm für eine geſunde Siedelung ein
allerdings lehnen ſie ab die Siedelungsfrage als Köder
zu benutzen und Siedelung auch da zu fordern wo ſie
dem Allgemeinwohl und den Siedlern ſelbſt zum Unſegen
gereicht Das demokratiſche Schlagwort Bauernhof
an Bauernhof bis an die Oſtgrenze iſt nicht nur eine
Dummheit ſondern auch ein Verbrechen an denjenigen
die man damit in unhaltbare Verhältniſſe hineinlockt
Nicht jeder Boden und nicht jede Zeit ſind zur Anſetzung
von Siedlern geeignet daß muß gerade der Freund der
Siedelung ſtets betonen

Jn dieſen Worten kommt genau die Taktik zum Vor
ſchein gegen die wir uns wenden Die Deutſchnationg

len wagen es jetzt nicht mehr offen der inneren Koloni
ſation entgegenzutreten Aber jedesmal wenn die

Siedelung in die Tat umgeſetzt werden ſoll dann er
klären ſie gerade heute und gerade hier iſt ſie nicht an
gebracht Glauht denn die Deutſchnationale Korreſpon
denz wirklich daß die Bauern ſo töricht ſind um nicht
hinter dieſe Schliche zu kommen

Deutſches Reich
Der bayeriſche Landwirtſchaftsminiſter Wutzlhofer hat

ſich in Begleitung mehrerer Herren des Miniſteriums
mittels Auto nach Tirol begeben um dort wichtige wirt
ſchaf liche Fragen zu erledigen

Vom Reichsarbeitsminiſterium wird uns mitgeteilt
nachdem wie bereits gemeldet der TeiltarifVertrag über
die Dienſtbezüge der Angeſtellten bei Reichs und preußiſchen
Staatsverwaltungen am 4 Juni 1920 abgeſchloſſen worden
iſt ſind nunmehr die im Reichsarbeitsminiſterium unter
Leitung des Miniſterialrates Dr Hausmann ſtattfindenden
Verhandlungen über die allgemeinen Arbeitsbedingungen ſo
weit gediehen daß nur einige Fragen i geblieben ſind
zu denen wegen ihrer beſonderen Wichtigkeit die Reichs
regierung Stellung nehmen muß

Betrügereien einer angeblichen Heeresabwickelungsſtelle in
Frankfurt am Main Kürzlich wurde hier eine ſogenannte Heeres
ahbwicklungsſtelle für Heeresgut errichtet die finanziell von Berlin

ſtets ſeine Freude an Konſtruktionen zeigen ſie mögen wahr
ſein in der Mehrzahl der Fülle ſogar aber ſie rechnen nicht
mit dem Menſchen wie er iſt Es bleiben eben Kon
ſtruktionen Am 19 Juli 1917 hätte Bebel nach ſeiner
Anſicht Pazifiſten und rn erſchießenlaſſen Jſt das wohl nicht eine falſche Einſchätzung Bebels
der für Spengler übrigens der Sozialiſt katexochen iſt

Spengler ſtellt ſeine Ueberzeugungen ſeine Einſchätzung
von Perſonen und Tatſachen ſtets als unumſtößliche Gewiß
heiten hin vielleicht iſt der Eindruck der unbedingten Gül
tigkeit ganz unbeabſichtigt Daß er nun aber auf dieſer
ſeiner individuellen hypothetiſchen Einſtellung ſeine grund
legenden Anſichten aufbaut macht dieſe zu ſchwankenden Ge
bilden Allerdings müſſen wir eines gelten laſſen ohne
Hypotheſen gibt es keine Theorien ohne Theorien keine
Syſteme und damit neue Weltauffaſſungen So war es zu
Zeiten der Ptolemäer Platos Kopernikus ſo iſt es heute
und wird es ſtets bleiben Jedenfalls ſollte Spengler ſeinen
eigenen Anſichten kritiſcher gegenüberſtehen wie er auch das
faſt völlige Fehlen von Quellenangaben in ſeinen Werken
vermeiden ſollte Trotz dieſer Mängel iſt Spenglers

Preußentum und Sozialismus eines der größten Werkeunſeres Jahrhunderts groß im Geiſt und roh im Ausdruck
Unerſchöpfbar iſt ſein Gedankenreichtum unendlich zahlreich
ſind die Anhaltspunkte an die man anknüpfen könnte um
Bücher darüber zu ſchreiben Wenn ich verſuche die Haupt
gedankengänge kurz wiederzugeben ſo will ich ebenfalls ver
ſuchen mich jeder Kritik dabei zu enthalten denn die Be
urteilung dieſes Werkes muß ſtets von der politiſchen Stel
lung des Leſers abhängig ſein

Nach einem kurzen Vorwort beginnt Spengler mit einem
Kapitel das er Die Revolution nennt und das eigentlich
am Schluß des Buches ſtehen ſollte Denn was er bringt
fußt auf dem was erſt in den folgenden Kapiteln ausgeführt
wird Spengler führt nicht nur damit jn medias res hin
ein er gibt gleich zu das Reſums ſeiner Betrach
tungen indem er die Gültigkeit der gewonnenen Reſultate
am Lauf der deutſchen Revolution nachweiſt Engländer
und Preußen Marx Jnternationalismus ſind die
Ueberſchriften der übrigen Kapitel von denen das erſte den
t des ganzen Buches darſtellt

Sozialismus iſt für Spengler eine und für die Zukunft
die Lebensform des fauſtiſchen Menſchen das uns gemein
ſame Bewußtſein daß alle ſich unſeren politiſchen ſozialen

wirtſchaftlichen Jdealen f 47 oder zugrunde gehen müſſen
Drei Völker des Abendlandes ſind Träger dieſes Sozialis
mus die Spanier die den Planeten ſich erobern wollten
die Engländer und die Preußen ihre anarchiſtiſchen Gegner
ſieht in den Jtalienern und Franzoſen Preußen

können Und obgleich dieſes Preußentum am nächſten mit
tum iſt ein Lebens t ein Ah ein Nichtanders
der engliſchen Weſensart verwandt iſt ſo ſind beide grund

verſchieden Hie Sozialismus da Jndividualismus Die
preußiſche Armee das preußiſche Beamtentum die Arbeiter
bataillone Bebels ſind Schöpfungen des preußiſchen Sozialis
mus Der deutſche Liberalismus eine Nachahmung des eng
liſchen parlamentariſchen Regiments das weiter nichts als
eine Politik von Privatleuten iſt ſagt ſtets Nein zum Staate
iſt nicht fähig zu bejahen in England arbeitet die Oppo
ſition mit bei uns nie Der 19 Juli 1917 iſt für Spenglerder Staatsſtreich des engliſchen Elementes in Deutſchland
Standesbewußtſein Verachtung des Luxus und Genuſſes
Gemeingeſühl der Arbeit die ein Gebot Gottes iſt r
ziehen den Geiſt des Preußentums Geſchäft und Beruf als
die beiden Auffaſſungen der Arbeit Philoſophie des Egois
mus und Philoſophie des Jdealismus ſtehen ſich als unver
einbare Gegenſätze gegenüber Das engliſche Volk iſt nach
dem Unterſchiede von reich und arm das preußiſche nach dem
von Befehl und Gehorſam aufgebaut das iſt der ethiſche
Sinn der Schlagworte Kapitalismus und Sozialismus Die
Novemberrevolution war weiter nichts als eine Verweige
rung dieſes preußiſchen Gehorſams im Heere und in Bebels
Arbeiterpartei war der Aufſtand des marzxiſtiſchen anti

re roletariats Engliſches Wirtſchaftsdaſein iſt iden
tiſch mit Handel inſofern er die kultivierte Form des Rau
bens darſtellt der preußiſche Verwaltungsgedanke hat da

egen ſeit der Schutzzollgeſetzgebung das deutſche Wirtſchafts
eben in ſozialiſtiſche Formen übergeführt England iſt das
Land der soeiety das Land ohne Staat in Preußen war
das Räteſyſtem wie es Freiherr von Stein plante ein wirk
licher Staat in der anſpruchsvollſten Bedeutung des Wortes
Heute haben wir engliſchen Parlamentarismus in deutſch
michelhafter Verzerrung Zwei große Weltgedanken ſtehen
ſich im Kampf gegenüber Es gibt nur ein Ende des ewigen
Kämpfens den Tod eine düſtere Prophezeiung ſpricht
Spengler hier aus ohne uns aber zu reſignierendem Peſſi
mismus zu verdammen Denn noch gilt es zu ſiegen JnDeutſchland müſſen ſich die beiden ſZzialſſtiſch preußiſchen

Parteien die konſervative und die ſozialiſtiſche zuſammen
finden gegen den Parlamentarismus das innere England
Der Gedanke der ſozialiſtiſchen Monarchie des Beamten
ſtaates iſt reif geworden und ſchreitet zum Kampf gegen
den heute in der Welt herrſchenden Parlamentarismus der
Bor Anfänge des Cäſarismus zeigt Er iſt unſer

chickſal ſo gut wie das römiſche das chineſiſche das aller
reifgewordenen Zivpiliſationen Aber Milliardäre oder
Generale Bankiers oder Beamte von größtem Format
das iſt die ewige Frage

ieſen waltigen r der beiden germaniſchen
Jdeen durchkreuzt nun die Arbeit
nichts als eine materielle die äußeren Lebensbedingungen
betreffende Tatſache iſt Marx hat nun verſucht dieſe Tat
ache zur Jdee zu erheben dadurch daß er dem letari55 en beraten R adem vierten Stande den preußi

erfrage die doch welter
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aus geleitet wurde Dieſe angebliche amtliche Heeresabwicklungs
telle iſt nunmehr von der Polizei ausgehoben und der hieſige
ührer ein Herr Roden verhaftet worden Roden hat bei ſeiner

Vernehmung bekanntgegeben daß ſich die Führer der Abwicklungs
ſtellen gegenſeitig betrogen haben und daß der Hauptſchuldige mit
etwa 11 Millionen Mark nach der Schweiz geflüchtet iſt

Verbot der Orgeſch in Frankfurt Der Oberpräſident hat
vie die Frankfurter Zeitung erfährt die Bildung der Orgeſch ver
boten und desgleichen die Aufhebung des Jungdeutſchen Ordens
angeordnet

Ausland
Neues Koalitionskabinett in Serbien

Wien 19 Auguſt Die N Fr Pr erfährt aus Bel
rad die Regierungskriſis iſt durch die Bildung eines neuenoalitionskabinetts deſſen Vorſitz wieder Wenitſch über

nommen hat gelöſt Der Führer der Radikalen Pretitſch
und der Führer der Demokraten Davidowitſch ſind ausge
ſchieden und wurden durch andere Parteigenoſſen erſetzt Die
übrigen Parteien ſind unverändert

Halle und Umgegenö
den 25 Auguſt 1920

Die Muſterarbeitsorönung
Vom Eiſen und Stahlwaren Jnduſtriebund

in Elberfeld wird uns geſchrieben Jm Betriebsrätegeſetz iſt die
Beſtimmung enthalten daß wenn die geltende Arbeitsordnung
vor dem 1 Januar 1920 erlaſſen worden iſt binnen 3 Monaten
nach Jnkrafttreten des Betriebsrätegeſetzes eine neue Arbeits
ordnung zu erlaſſen ſei Dieſer Termin wurde dann bis zum
1 September 1920 verſchoben da das Reichsarbeitsminiſterium
eine Muſterarbeitsordnung für Arbeiter in Bearbeitung hatte
die Fertigſtellung aber durch die politiſchen Verhältniſſe im Früh
jahr dieſes Jahres verzögert wurde Dieſe Muſterarbeitsordnung
iſt jetzt im Zentralblatt für das deutſche Reich Nr 45 vom
9 Auguſt 1920 erſchienen Das Reichsarbeitsminiſterium hat
unter Mitwirkung der großen Berufsvereinigungen der Arbeit
geber und Arbeitnehmer dieſe Muſterarbeitsordnung für Arbeiter
ausgearbeitet um einen Anhalt bei der Vereinbarung von Ar
beitsordnungen zu geben die in allen Betrieben in denen in der
Regel mindeſtens 20 Arbeiter beſchäftigt werden und für die die
Arbeitsordnung vor dem 1 Januar 1919 erlaſſen iſt bis zum
1 September 1920 erlaſſen werden müſſen

Die Arbeitsordnung iſt zwiſchen dem Arbeitgeber und dem
Arbeiterrat im Rahmen der geltenden Tarifverträge zu verein
baren Jn Betrieben in denen kein Arbeiterrat beſteht tritt an
ſeiner Stelle der Betriebsrat Der Entwurf zur Arbeitsordnung
iſt vom Arbeitgeber dem Arbeiterrate vorzulegen Kommt über
den Entwurf eine Einigung nicht zuſtande ſo können beide Teile
den Schlichtungsausſchuß anrufen Dieſer entſcheidet
bindend Die Verbindlichkeit der Entſcheidung erſtreckt ſich jedoch
nicht auf die Dauer der Arbeitszeit Die Arbeitsordnung iſt von
dem Arbeitgeber und dem Vorſitzenden des Arbeiterrats eigen
händig unter Angabe des Datums zu unterzeichnen und binnen
3 Tagen der unteren Verwaltungsbehörde in zwei Ausfertigungen
einzureichen Der Zeitpunkt mit dem ſie in Wirkſamkeit treten
ſoll muß in der Arbeitsordnung angegeben ſein Sie iſt an ge
eigneter Stelle auszuhängen und in ſtets lesbarem Zuſtande zu
erhalten Dabei iſt zu beachten daß ſie früheſtens zwei Wochen
nach erfolgtem Aushang in Geltung tritt Abänderungen der
Arbeitsordnung können nur durch Vereinbarung von Nachträgen
oder in der Weiſe erfolgen daß an Stelle der beſtehenden eine
neue Arbeitsordnung vereinbart wird Der Jnhalt der Arbeits
ordnung iſt ſoweit er den Geſetzen nicht zuwiderläuft für den
Arbeitgeber und die Arbeiter rechtsverbindlich

Der Entwurf der Muſterarbeitsordnung für Arbeiter ſoll für
die Aufſtellung der Arbeitsordnungen für die Betriebe eine An
leitung gehen Sein Jnhalt iſt in keiner Weiſe verbindlich weder
für dieijenigen welchen die Vereinbarung der Arbeitsordnung oh
liegt noch für die unteren Verwaltungsbehörden denen die Prüi
fung zuſteht Bei der großen Verſchiedenheit der Verhältniſſe
auf die bei der Aufſtellung von Arbeitsordnungen Rückſicht zu
nehmen iſt iſt der Entwurf nicht ohne weiteres für jeden Betrieb
verwendbar Vielmehr iſt jede Beſtimmung darauf zu prüfen ob
ſie unverändert in die Arbeitsordnung für den betreffenden Be
trieb aufgenommen werden karn Die dem Entwurf heigegebenen

Halle

an

lismus und der Bourgeoiſie dem dritten Stande den eng
liſchen des Kapitalismus zuſchob Kein größerer Jrrtum
als dieſer Marx iſt Engländer in ſeinem Denken und ſeiner
Moral Er lehrt die Verachtung der Arbeit denn ſie iſt
ihm Ware das Weſen der Arbeit als Beruf im preußiſchen
Sinne kennt er nicht Wirklichkeit für Preußen iſt nur der
Sozialismus im Sinne der Worte der erſte Diener des
Staates zu ſein Der Marxismus mag wohl in England
verſtanden werden in Preußen iſt er Utopie

Er iſt genau ſo Utopie wie der internationale Sozialis
mus wie die Völkerverſöhnung Jnternational iſt nur der
Jmperialismus einer Jdee die der geſamten fauſtiſchen Zivi
ſation ihren Stempel aufdrückt Sozialismus und noch
mehr Kommunismus iſt ſtets mit der Frage des Eigentums
verbunden drei Eigentumsideale ſtehen heute im Kampf
miteinander das kommuniſtiſche das individualiſtiſche und
das ſozialiſtiſche die höhere Vereinigung der beiden vorher
gehenden Die echt abendländiſchen Nationen kennen nur
ein Jdeal Eigentum iſt Macht Jn Frankreich dem Mutter
land des Kommunismus iſt Eigentum identiſch mit der er
worbenen Möglichkeit des Genuſſes oder kurz Eigentum iſt
Diebſtahl Einen größeren Gegenſatz innerhalb des Abend
landes als den anarchiſtiſchen Jnſtinkt der Franzoſen und
den ſozialiſtiſchen der Preußen kann man ſich nicht denken
Die Macht gehört niemandem und die Macht gehört dem

Ganzen Neben dem Kommunismus und dem autorita
tiven Sozialismus ſteht der engliſche Privatſozialismus mit
ſeinem Wahlſpruch Die Macht gehört dem einzelnen Ruß
land kann hierbei nicht mitſprechen nach Spenglers Anſicht
denn Rußland gehört ſchon einer anderen Welt einer
anderen Kultur an hinter deren Kuliſſen wir Abendländer
nicht zu blicken vermögen Wir können die Ruſſen und ihren
tiefen Haß gegen den Weſten und alles was Ziviliſation
heißt nicht verſtehen Wir wiſſen nur daß der ruſſiſche
Nihiliſt und alle Ruſſen und Nihiliſten die weſtliche
Ziviliſation vernichten will Und heute hat ſich der Bolſche
wismus der Sache des Nihilismus angenommen was für
We der Bolſchewismus dabei für ſich verfolgt iſt Neben
ache

Noch einmal erhebt Spengler zum Schluß ſeine Stimme
um zu warnen zu mahnen und zu raten Arbeiter werdet
rei von Marx Konſervative werdet frei von Selbſtſucht
emokratie die Form des Jahrhunderts darum aber keine

Demokratie im engliſch franzöſiſchen Sinne Kampf gegen
das innere England Kampf gegen das England in der Welt
Der Weltkrieg hat am Abend der weſtlichen Kultur die Aus
einanderſetzung zwiſchen den beiden germaniſchen Jdeen ere myſt den Kampf durch ſcheint wigen w Zeilen

enl ſind Sozialiſten Wir wollen es nicht umſonſt ge
weſen ſein i bieſen Worten klingt das A e s

f Erläuterungen ſollen dieſe Prüfung erleichtern Insbeſondere
werden in den Betrieben der Landwirtſchaft und des Bergbaus
Abweichungen notwendig iern wo auch die rechtliche Grundlage
der Arbeitsordnung eine andere iſt Beſondere Arbeiterſchutzvor
ſchriften ſind in die Arkeitsord nung einzufügen

Jn der Einleitung der Arbeirsordnung iſt geſagt daß
tarifvertragliche Beſtimmungen entgegenſtehenden der Arbeits
ordnung vorgehen

Der erſt e Teil Hehandelt den Beginn des Arbeits
verhältniſſes und beſtimmt die Stelle durch die die Ein
ſtellung erfolgt ſowie den Zeitvunkt der Arbeitsaufnahme Jedem
Arberter iſt bei der Einſtellung ein Ahrruck der Arbeitsordnung
zu behändigen Der Empfang iſt ſchriftlich zu beſtätigen Mit
dieſer Beſtätigung gilt der Arveitsvertrag für abgeſchloſſen Der

Arbeiter hat sei der Einſtellung die Quittungskarte der Jn
oalidenverſicherurg vorzucgen und die im Hinblick auf den neuen
geſetzlichen Steuerabzug erforderlichen Perſon alangaben zu machen

Der zweite Teirl handelt von der Beendigung des
Arbeitsverhältniſſes durch Kündigungsfriſt Die Vor
ſchriften der Gewerbeordnung 88 123 124 124a 139a4 nach
denen das Arbeitsverhältnis ohne Einhaltung einer Kündigungs
feiſt gekündigt werden kann bleiben unberührt Bei der Beendi
gung der Beſchäſftigung iſt dem Arbeiter ein Zeugnis über die
Art und Dauer der Veſchöäftigung auszuſtellen Das Zeugnis iſt
auf Verlangen auch auf ote Führung und Leiſtung auszudehnen
Vor der Beendigung der Beſchäftigung ſind die Arbeitsordnung
und ſonſtige Dienſtverſchriſten Maſchinen Werkzeuge Werkzeug
buch und andere dem Arheiter anvertraute Gegenſtände in ord
nungsgemäßem Zuſtande an die hierfür bezeichnete Stelle zurück
en Ueber die Ablicferung erhält der Arbeiter eine Becheinigung

Der dritte Teil behandelt die Arbeitszeit und
Arbeitspauſen für Arbeiter und Arbeiterinnen über 16
Jahre für Arbeiter und Arbeiterinnen unter 16 Jahre Beginn
und Ende der täglichen Arbeitszeit ſowie der Pauſen wird durch
das Fabrikſignal bekanntgegeben Jeder Arbeiter hat vünktlich
mit der Arbeit zu beginnen und ſie nicht vor Schluß der Arbeits
zeit zu verlaſſen Für die Arbeitszeit iſt die Werkuhr maßgebend

Der vierte und fünfte Teil behandelt die Lohn
berechnung und die Lohnzahlung Jm Stücklohn ar
beitende Arbeiter erhalten vor Beginn der Arbeit einen Stück
lohnzettel auf dem die Art der Arbeit die Stückzahl und die
Vergütung zu vermerken ſind Sie erhalten für jede Lohn
periode eine Abſchlagszahlung Die Auszahlung des Reſtes er
folgt an dem auf die Vollendung der Arbeit folgenden Zahltag
Die Auszahlung des Lohnes erfolgt bar in Reichswährung Bei
der Lohnzahlung iſt dem Arbeiter ein Lohnzettel Lohntüte Lohn
buch uſw über den Betrag des verdienten Lohnes und der ein
zelnen Arten der vorgenommenen Abzüge auszuhändigen Es
werden in Abzug gebracht die auf den Lohn geleiſteten Vorſchüſſe
die Beiträge zur reichsgeſetzlichen Arbeiterverſicherung und der
geſetzliche Steuerabzug

Der ſechſte Teil enthält die Vorſchrift über das Ver
halten bei der Arbeit Der Arbeiter iſt verpflichtet die
ihm übertragenen Arbeiten gemäß den Weiſungen des Arbeit
gebers oder ſeines Beauftragten gewiſſenhaft und nach beſtem
Können auszuführen Mit dem erhaltenen Material iſt ſparſam
umzugehen Fehler im Material an Arbeitsſtücken Werkzeugen
oder Maſchinen ſind unverzüglich zu melden Werkzeuge Ma
ſchinen Zeichnungen Modelle und ſonſtige Einrichtungen ſind
ſachgemäß zu behandeln an dem dafür beſtimmten Platze zu ver
wahren und wenn ſie nicht mehr gebraucht werden an die dafür
beſtimmte Stelle zurückzugeben Jeder Arbeiter iſt zur Wahrung
der Geſchäfts und Betriebsgeheimniſſe verpflichtet Hier können
weitere das Verhalten bei der Arbeit betreffende Vorſchriften ein
gefügt werden wie z B das Verbot des Rauchens Mitbringen
von Alkohol und von fremden Perſonen in den Betrieb

Der ſiebente Teil behandelt die Verſäumung der
Arbeit Geſuche um Urlaub in beſonderen Fällen ſind mög
lichſt einen Tag zuvor anzubringen Jſt ein Arbeiter durch Krank
heit oder ſonſtige unvorhergeſehene Gründe an der Arbeit ver
hindert ſo hat er dies baldmöglichſt unter Angabe der Gründe
anzuzeigen Erkrankte Arbeiter haben ſich unverzüglich einen
vorſchriftsmäßigen Krankenſchein ausſtellen zu laſſen

Der achte Teil behandelt die Unfälle Die Unfallver
hütungsvorſchriften ſowie die Vorrichtungen zur Unfallverhütung
ſind genau zu beachten

Der neunte Teil ſagt über die Kontrolleinrich
tungen Beim Eingang in den Betrieb und beim Ausgang ſind
die Kontrolleinrichtungen zu benutzen Hier können auch etwa
aufzunehmende Beſtimmungen über Durchiuchungen von Arbeitern
und ihnen gehörigen Gegenſtänden Platz finden

Der letzte Teil gibt an durch wen die Bekannt
machungen der Betriebsleitung an die Arbeiterſchaft
erfolgen Falls Strafbeſtimmungen in die Arbeitsordnung auf
genommen werden ſollen finden ſie zweckmäßigerweiſe hier Platz
Soll von S 134 Abſ 1 G O Lohnverwirkung Gebrauch gemacht
werden ſo kann dies ebenfalls an dieſer Stelle wem ablgerwe
geſchehen Es muß dann aber auch eine Beſtimmung über die
Verwendung des verwirkten Lohnbetrages vorgeſehen werden

Regen Nach den heißen Tagen der letzten Wochen deren
prächtiges Wetter die Einbringung der Ernte ohne Pauſe ermög
lichte brachte der geſtern gegen 86 Uhr abends einſetzende Regen
eine wohltuende Erquickung Die Garten und Hackfrüchte können
etwas Regen noch gut gebrauchen Den paar Stiegen Hafer die
noch auf dem Felde ſind hat der kurze Regenguß nicht geſchadet

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Breslau

Eröffnungs Rennen 15 000 Mark 1000 Meter 1 Teufels
roſe Raſtenberger 2 Hellſeher Schläfke 3 Eljen Mate
Tot Sieg 11 10 3 liefen

Tuki Rennen 15 000 Mark 1600 Meter 1 Gedinge Daneck2 Tetta Oleinik 3 Rihiliſt Kaſper Tot Sieg 38 Platz 10
34 10 10 Ferner liefen Panzerturm Pflaſtertreter Nea Feva

ira
Groß Strehlitzer Erinnerungsrennen 27 000 Mk 1400 Mtr

1 Titania rolaqu 2 Tarifa Raſtenberger 3 Geiſterſtunde
Kaſper Tot Sieg 23 Platz 19 23 32 10 Ferner liefen

Lotſe Hallunke Roſenbuſch Galant Dunſt Rock Wächter
Prinz Moritz zu Schaumburg Lippe Erinnerungs Jagdrennen

20 000 Mark 4000 Meter 1 Waldfrieden Frhr v Berchem
2 Nova Hr v Keller 3 Marot Tot Sieg 14 Platz 11
16 10 Ferner liefen Berita FreundlichGroßer Schleſiſcher Sommer Ausgleich 40 000 War 1800

Meter 1 Tüchtig Kaſper 2 Romanze Schläfke 3 Crajova
Daneck Tot Sieg 59 Platz 13 18 11 10 Ferner liefen

Dardanos Asra Oberfeldherr Prophetin JndlingJnder Ausgleich 15 000 Mark 2200 Megter 1 Feierabend

v D 2 werenöter 3 Huſſa un dRevelin TotHr v Dierig 2 Schwerenöter 3 Huſſa und Revelin Tot
JugendHürdenrennen 20 000 Mark 2800 Meter 1 Rom

berg Teichmann 2 Radiola Wurſt 3 Pity the blind Hr
v Keller Tot Sieg 44 Platz 11 18 10 Ferner lief Macon

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleJeitung

Warnung vor Enttäufchungen
Verlin 19 Au Eigene Drahtnachr Regierungskreiſen beobahtet uanae erhalten u p e deu W en

Landes genoſſen in den von den Polen annektierten und
nunmehr von den Bolſchewiſten be rÄten ehemals Teil
ebieten mit beſonderer Sorge gut lRölierung langen Bedrle den r

n t

ſo er hält man ſie weil ſie die Intereſſen der deutſchen
Stammbevölkerung außerordentlich gefährden kann Man fürcht
daß die Deutſchen leider getäuſcht werden wenn ſie ſich zu h
geſpannten Hoffnungen hingeben indem ſie glauben daß ihre
Befreiungsſtunde geſchlagen habe Angeſichts der neuen Offenſive
der Polen muß die ganze Lage doch ſo beurteilt werden daß es
durchaus nicht ſicher iſt ob die Polen nicht wieder im Korridor
erſcheinen werden Tatſächlich ſind die Nachrichten über ein Vor
dringen der Ruſſen bis in die unmittelbare Nähe von Graudenz
vorerſt noch nicht zutreffend Lediglich ruſſiſche Patrouillen ſind
bisher über Reumark hinausgeritten Der Bahnhof von Biſchofs
werder iſt noch von polniſcher Kavallerie beſetzt Der Bürger
meiſter des deutſchen Städtchens Viſchofswerder hat ſich unver
ſtändlicherweiſe zu dem Verſuch veranlaßt geſehen den den Polen
zugeſprochenen Bahnhof mit deutſchen Freiwilligen zu beſetzen
Er wurde von den Polen abgewieſen die ſeine Truppe
gefangen nahmen

20 Mann
Der Bürgermeiſter wurde ſeines Amtes ent

hoben

Stillſtand des linken Bolſchewiſtenflügels

Warſchau außer Gefahr
WTB Königsberg 19 Aug Drahtnachricht

Im Vorgehen des bolſchewiſtiſchen linken Flügels gegen
ie Weichſel ſcheint infolge der Rückwirkung der Lage

bei Warſchau ein Stillſtand einzutreten Südöſtlich
Warſchan hat die polniſche Gegenoffiſive die Eiſenbahn
linie Warſchau Siedlec Miendzprzek überſchritten Die
Orte ſind in polniſcher Hand Die Offenſivflanke wurde
durch die Rückeroberung von Wisnice und Woldawa
durch die Polen befeſtigt Eine unmittelbare
dung Warſchaus ans nördlicher und üdöſtlicher ich
tung iſt vorläufig beſeitigt Jn der Richtung Lemberg
haben die Bolſchewiſten den Bug überſchritten

Polniſche Erfolge

WTB Allenſtein 19 Auguſt Dem Allenſteiner
Volksblatt geht aus Neidenburg von heute vormittag
eine Nachricht zu wonach ſich die Einnahme von Ciecha
now durch die Polen beſtätigt Die Polen nahmen geſtern
nachmittag Strasburg und ſtehen acht Kilometer von
Lautenburg entfernt Eine Anzahl Flüchtlinge iſt aus
Strasburg in Koslau angekommen Geſtern nachmittag
wurde von einem polniſchen Flieger eine Bombe auf den
jüdiſchen Kirchhof in Soldau abgeworfen Heute vor
mittag warfen polniſche Flieger in der Nähe von Soldau
drei Bomben ab desgleichen über Soldau Flugblätter
in denen mitgeteilt wird daß Soldau dem Erdboden
gleichgemacht werden würde Die Polen haben den
Ruſſen bei der Einnahme von Ciechanow und Strasburg
die geſamte Bagage abgenommen Die Ruſſen die
in der Richtung auf Soldau flüchteten
verſichern daß auf polniſcher Seite franzöſiſche Truppen
aufgetreten ſeien

Von ſeinem Gewährsmann erhält das Allenſteiner
Volksblatt folgende Mitteilung In Soldau hat ſich eine
Schutzwehr aus Unabhängigen gebildet Die Mitglieder
der Schutzwehr die Gewehre und rote Binden tragen
haben die Grenze beſetzt und verhindern die Ausfuhr
von Vieh und Getreide

Sitzungen öes württembergiſchen Staatsminiſteriums
Orgeſch und Steuerabzug

Stuttgart 19 Auguſt Eigene Drahtnachricht
Das württembergiſche Stagatsminiſterium hat geſtern un
heute Sitzungen abgehalten zu denen ſich der Stagatspräſi
dent und die mit ihm im Urlaub befindlichen Miniſter vor
übergehend begeben haben Die Beſpregungen galten dem
Steuerabzug und der Stellungnahme zur Organiſation
Eſcherich gegen die in den letzten Tagen nicht nur von den
Unabhängigen ſondern auch von den Mehrheitsſozialiſten
heftige Angriffe gerichtet wurden Die Staatsregierung hat
ſich auf einen vollſtändig ablehnenden Standpunkt geſtellt
Sie gab im Staatsanzeiger eine Erklärung ab nach der ein
Zuſammenſchluß zu Verbänden militäriſcher wie polizeilicher
Art oder die Teilnahme an ſolchen ohne die Genehmigung
der zuſtändigen Dienſtſtellen unter Strafe geſtellt wird Das
Staatsminiſterium lehnt jede andere bewaffnete Organis

ſation als die aus Reichsgeldern beſtrittene und auch die
Verbindung mit ſolchen als mit dem Veſtand der ſtaatlichen
Ordnung unvereinbar entſchieden ab und wird das Entwaff
nungsgeſetz nach allen Seiten gleichmäßig durchführen Be
züglich des Steuerabzuges hat das e rin be
ſchloſſen unter allen Umſtänden an dem Abhzug feſtzuhalten
und die ſtrengſten Maßnahmen zu ergreifen

Stickſtoffausfuhr
WTB Berlin 19 Auguſt Drahtnachricht

Der Volkswirtſchaftsausſchuß des Reichstages ſtimmte
der Ausfuhr von 25 000 Tonnen Stickſtoffdünger und der
Verſchonung dieſer Ausfuhr mit der Ausfuhrabgabe zu
Mit dem erzielten Ueberſchuß ans der Ausfuhr von
Stickſtoff ſoll zunächſt eine W der Dünge
mittelpreiſe und weiterhin eine Senkung der Preiſe an
geſtrebt werden welch letztere jedoch für den bſt als
ausgeſchloſſen gelten kann

Lloyd George in Luzern
WTB Bern 19 Auguſt Drahtnachricht Heutemittag iſt Lloyd George in Luzern e
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Heute nachmittag 3 U

Sommerfest
dos Vereins dor Deutscohen demokratischon Partei Halle im

Neumarkt Schützenhaus
Konzert Musikko der Sicherheitspolizel Persönl LeitungW Mueikairertor L Kott

Kinderfest Verieung Veſglghiegen Ringwerten

Fur Erwachs Blumenverlos Verlosung am Glucksrad Preisschießen

7 Uhr Bunte Bühne unter Mitwirkung erstklassiger Küunstler

h Uhp Fackelzug Ilumination des Gartens Tanz
Karten zu 2 kur Kinder 50 im Parteibüroe r eeeeceeeM



Provinzial Nachrichten
Eisleben 19 Auguſt Eine land wirt 44 tri

Muſterſchule wird demnächſt hier in der zu dieſem Zweck
angekauften Villa Friemann errichtet werden

Wettin 19 Aug Der Haushaltsplan unſerer Stadt
ſieht ein Ausgabeſoll von 295 300 Mk vor das iſt gegen das Vor
jahr ein Mehr von 171 000 Mk Die Gehälter der ſtädtiſchen Be
amten betragen insgeſamt 76 200 Mk Die Deckung der Mehr
ausgaben verurſachte große Schwierigkeiten Es müſſen von der
Grundſteuer 1000 Prozent von der Gebäudeſteuer 400
Prozent und von der Gewerbeſteuer 800 Prozent erhoben werden
Die von Staatsſteuern frei gelaſſenen Einkommen bis zu 1500
Mark müſſen prozentual herangezogen werden Außerdem werden
die in fremdem Haushalt wohnenden Ledigen mit einem Ein
kommen von 8000 Mark zu einer Sonderſteuer herangezogen

Könnern 19 Aug Kircheneinbruch Auch die Kirche
wird von Einbrechern nicht verſchont Jn der Nacht vom 16 zum
17 d Mts wurde mittels Einbruchs Eindrücken der Fenſter
ſcheiben ein Kruzifix geſtohlen

Aus dem Harz 19 Auguſt Ein neues Erholungs
heim für ſtädtiſche Angeſtellte Das Kurhauseta
bliſſement Alexisbad im Harz iſt jetzt als weiteres Erholungsheim
neben dem Heim in Grümitz an der Oſtſee für ſtädtiſche Ange
ſttellte Arbeiter Beamte und Lehrer Groß Berlins erworben
worden Es ſoll zunächſt für 250 Betten eingerichtet werden

Erfurt 19 Auguſt Eine beträchtliche Umſatzzu
nahm e haben im laufenden Jahre die im Verbande Thüringer
Konſumvereine zuſammengeſchloſſenen Konſumgenoſſen
genoſſenſchaften erfahren Eine Umfrage an der ſich von 200 Ge
noſſenſchaften 160 beteiligten hat für die erſten ſechs Monate des
Jahres 1920 bei dieſen Genoſſenſchaften einen Umſatz von 143
Millionen Mark ergeben gegenüber einem Umſatz von 75 Mill
Mark in zwölf Monaten des Vorjahres Die Mitgliederziffer iſt
auf 200 000 geſtiegen

Nordhauſen 19 Auguſt Das 21 Harzer Bundes
ſchießen 1920 wird nach ſiebenjähriger Pauſe in Goslar vom
4 bis 8 September wieder veranſtaltet werden Am 5 Sept
findet ein großer Feſtzug ſtatt Daran ſchließt ſich das Schießen
auf 2 Feſtſcheiben 4 Meiſter und 4 Glücksſcheiben Zahlreiche
Ehrengaben und Barpreiſe ſind ausgeſetzt

Torgau 19 Aug Einſam Rentier Schlicke Leipziger
Wall 5 wurde tot in ſeiner Wohnung aufgefunden Er war wohl
eine Woche lang nicht geſehen worden ſchließlich waren Nachbarn
auf einer Leiter zu ſeinem Fenſter emporgeſtiegen ſie ſahen ihn
bekleidet und leblos neben ſeinem Bett liegen Die Polizei wurde
benachrichtigt und es wurde feſtgeſtellt daß der einige 70 Jahre
alte Herr einem Herzſchlag erlegen war Jm Frühjahr war ſeine
Frau geſtorben ſeitdem wohnte er ganz allein

Vermiſchtes
Drahtloſes Telefon zwiſchen England und Dänemark

Jn dieſen Tagen iſt die
Nationaltidende zum erſten Mal auf drahtloſem Wege in

telefoniſche Verbindung mit der in Chelmsford bei London
gelegenen Marconiſtation getreten Der Verſuch gelang voll
kommen nur wurde die Uebermittlung anfangs durch die
Funkſprüche geſtört die der vor Kopenhagen ankommende
britiſche Kreuzer Greenwich abgab Als dieſe Uebermitt
lung eingeſtellt wurde konnte man in der Redaktion der
Kopenhagener Zeitung die übermittelten Geſpräche ganz
deutlich hören Die Königinmutter Alexandra war die erſte
die das drahtloſe Telefon zur Uebermittlung von Grüßen an
die ſkandinaviſchen Völker benutzte Später ſang dann noch
der in London weilende däniſche Opernſänger Melchior
däniſche norwegiſche ſchwediſche und engliſche Volkslieder
die mit tadelloſer Exaktheit in Kopenhagen zu Gehör kamen

Armeniſches Familienleben Als ein bezeichnendes Beiſpiel
für den Standpunkt von dem aus der Armenier ſeine Familie
hetrachtet führt die Morning Poſt eine Stelle eines Briefes an
den kürzlich ein in Cilicien wohnender Armenier an ſeinen in
Konſtantinopel lebenden Vetter richtete Der Brief enthielt die ay
den Vetter gerichtete Aufforderung zu ihm zu ziehen und ſich an
ſeinem Geſchäft zu beteiligen Bisher ſchreibt der Armenier
hatte ich hier zwei gefährliche Konkorrenten meinen Vater und

meinen Bruder Aber kürzlich wurde hier ein Blutbad unter den
Stammesgenoſſen angerichtet bei dem die Beiden mit Gottes Hilfe
ums Leben kamen

Hhandel Gewerbe und verkehr
Lom rheiniſche weſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Der Verkehr auf dem rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
hat in der abgelaufenen Woche eine merkliche Zunahme erfahren
Die Erſcheinungen die an den großen ſeit geraumer Zeit
zu beobachten ſind und unbekümmert um Politik und Wirtſchaft
zu einer lebhaften Aufwärtsentwicklung geführt haben treten auch
hier immer ſtärker hervor Es ſind die Jntereſſenkäufe
die bald auf dieſem bald auf jenem Gebiete vorgenommen werden
und unvermittelt ein Aufflackern der Geſchäftstätigkeit mit ſich
bringen Von einer einheitlichen Tendenz kann nicht geſprochen
werden Während die Unternehmung Geneigtheit zeigt ſich plötz
lich auftretenden Bewegungen kritiklos bigen bleibt die
Neigung des Privatpublikums neue Verbindlichkeiten einzugehen
zunächſt noch gering Was Einzelheiten des Verkehrs anbetrifft
hat am Kohlenkuxenmarkte das Jntereſſe für König Lud
wig nachgelaſſen jedoch konnte ſich der Kurs gut behaupten Mehr
fache Käufe wurden in Conſtantin und Ewald vorgenommen die
jhren Preisſtand um etwa 6000 Mk verbeſſerten Jn den übrigen
Werten dieſes Marktgebietes ſind bei kleinem Umſatz nur gering
fügige Abweichungen feſtzuſtellen Von linksrheiniſchen Werten
war das Jntereſſe für Mörs zeitweilig ſtärker Der Kurs konnte
etwa um 1000 Mark anziehen während Wilhelmine Meviſſen und
Diergardt zu letzten Preiſen im Verkehr waren Am Braun
kohlenmarkte wechſelten Zukunft Aktien in großen Poſten
ihre Beſitzer Zu ſchwankenden Preiſen waren Oskarsſegen im
Handel Am Kalimarkte kam eine freundlichere Stimmung
zum Durchbruch von der die meiſten Werte Vorteil ziehen konnten
Ein wichtiges Merkmal der Verfaſſung des Marktes iſt die Mate
rialknappheit die eines Tages wenn beſondere Anregungen vor
liegen würden zu einer ſrrunghaften Entwicklung führen könnte
Von ſchweren Werten wurden Neuſtaßfurt und Heiligenroda höher
bezahlt während Glückauf Sondershauſen zu letzten Preiſen ge
fragt blieben Jm Zuſammenhang mit einer Zeitungsmeldung
von einem beabſichtigten Ankauf der Gewerkſchaft Burbach zum
Preiſe von 85 000 Mk pro Kux durch einen anderen großen Kon
zern tra vorübergehend ſtürmiſche Nachfrage nach den Werten
der Burbach Gruppe hervor die jedoch auf den ſchnell erfolgenden
Widerruf hin einer ſtarken Abſchwächung weichen mußte Die
Mißſtimmung über dieſen Vorgang beeinflußte vorübergehend den
geſamten Markt jedoch kam bei Schluß des Berichtes erneut auf
der ganzen Linie eine feſte Grundſtimmung auf Beſondere Kauf
luſt zeigte ſich für die Werte der Wilhelm Sauer Gruppe von
denen insbeſondere Hugo und Erichsſegen geſucht waren und etwa
e Mk gewannen Ferner konnten Gebra und Hope ihren

reisſtiand um etwa 2000 Mk v ern Von ſonſtigen Werten
waren Felſenfeſt Hüpſtedt Herfa Neurode Rothenberg Hildas
glück und Alicenhall zu leicht anziehenden Preiſen im Verkehr
Großer Beliebtheit erfreute der Kaliaktienmarkt wo
durchweg größere Ku r erzielt wurden Zu erwähnen
ſind Adler Hannover ali Sigmundshall und Steinförde die
etwa 30 bis 40 gewannen während Juſtus Krügershall
Ronnenberg und burg Beſſerungen r a 20 Proz davav

Redaktion der Kopenhagener

trugen Von unnotierten Aktien erfolgten größere Umſatze in
Stahlwerk Becker Deutſche Maſchinenfabrik Kabelwerke Rheydtund Uerdinger Waggon Aktien zu etwas höheren Preiſen

wiſſenſchaftliche Förderung der deutſchen Textilinduſtrie
Das Reichskuratorium zur wiſſenſchaftlichen Förderung der

deutſchen Textilinduſtrie iſt nunmehr mit dem Sitz in Dresden
ins Leben getreten Es beſteht aus vom Reichswirtſchaftsminiſte
rium ernannten Mitgliedern Vorſitzender des Reichskuratoriums
iſt der Vorſitzende der Reichsſtelle für Textilwirtſchaft

Das Reichskuratorium dient der Förderung der Wiſſenſchaft
auf allen Gebieten der Textilinduſtrie Jnſonderheit ſoll es in
enger Verbindung mit den beſtehenden Forſchungsſtätten als zu
ſammenfaſſende und anregende Zentralſtelle 1 die wiſſenſchaft
liche Erforſchung der bisher verwendeten in und ausländien a ſerſtoffe ihrer chemiſchen Konſtitution Gewinnung

erarbeitung und Veredelung 2 die wiſſenſchaftliche Erforſchung
der bei der Verarbeitung und Veredelung der Faſerſtoffe bisher
zur Anwendung gelangten Hilfsſtoffe 3 die Auffindung und
en e 777 bisher nicht verarbeiteter einheimiſcherF a r i 4 die Erzeugung und Verbeſſerung künſtlicher
Faſerſtoffe und Hilfsſtoffe fördern und für dieſe Aufgaben
die ihm zur Verfügung geſtellten Mittel verwenden Die dem
Reichskuratorium nach dem Haushaltsplan des Reichswirtſchafts
miniſteriums für das Jahr 1919 zur freien Verfügung geſtellten
500 000 Mark und die weiteren 250 000 Mark die ihm von der
Reichsſtelle für Textilwirtſchaft überwieſen worden ſind zuſammen
750 000 Mark ſind als Grundſtock zinsbar mündelmäßig anzu
legen und dürfen in den erſten fünf Geſchäftsjahren nicht ver
mindert werden Die Geſchäftsſtelle des Reichskuratoriums be
findet ſich für die Dauer des Beſtehens der Reichsſtelle für Terxtil
wirtſchaft in Berlin

Börſenſtimmungsbild
Berlih 19 Auguſt Das wichtigſte Ereignis im heutigen

Börſenverkehr bildete die abermalige ſcharfe Steigerung der aus
ländiſchen Deviſenpreiſe im Zuſammenhang mit der weiteren Er
mattungdes Markkurſes im Auslande Dies führte zu einer
Heraufſetzung der Kurſe für Valutapapiere von denen beſonders
Baltimore und Kanada ſowie Deutſch Ueberſee und Steauag Ro
managa höher gingen Auch Türkiſche Tabak wurden um über
50 Prozent höher umgeſetzt Auf den übrigen Märkten herrſchte
wegen der blutigen Vorgänge in Oberſchleſien und der möglicher
weiſe daraus entſtehenden Folgen Zurückhaltung vor Die Kurs
bewegung war unregelmäßig und mäßigen Rückgängen ſtanden
ebenſolche Gewinne gegenüber Von Oberſchleſiſchen Montan
werten waren Bismarckhütte ſtärker rückgängig dagegen erhöhten
Thale ihren Kursſtand auf beharrlich auftauchende Fuſionsgerüchte
ſprunghaft um 50 Prozent Recht feſt lagen auch Kaliwerte Am
Rentenmarkt beſtand wiederum Jntereſſe für Mexikgner während
bei heimiſchen Werten vor allem für die preußiſchen Anleihen
mäßige Kursbeſſerungen eintraten

Deviſenkurſe,
Berlin 19 Auguſt

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie ſolgt

rer d mm Heue GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1648,35 1651 65 1598 40 1601,60
Brüſſel Antwerpen 387,10 357,90 375,60 376,40
Chriſtiania 742,25 751,75 724,25 725,75Kopenhagen 744,25 745,75 726,760 1 725,25

1031 50 1033,50 994 00 996,00Helſingfors 156,80 157,20 147,85 48 1 5Italien 237 26 237 75 237 2652237,75Dondon 181,80 182,20 175,655 176,95New York 60 07 e 1 7 48,45 448,63Paris 359,60 8680,40 352,65 353,35Schweiz 831,65 833,35 806,70 808 30Spanien 748,25 760,78 I 728 28 780,76Wien alte 21,47 21,53 21,47 2 53DeutſchOeſt abgeſt 22,92 22,98 22,22 22,28
Praßgß s 65 8185 81 40 81,60Budape ſt 21 47 21 53 19,98 20,02Bulgarien uKonſtantinopel d à l 2Produktenbericht

Berlin 19 Auguſt Am Hafermarkt waren die Preiſe
bei kleinen Umſätzen kaum behauptet Für loko Ware beſteht
dauernder Begehr Für Mais lauteten die Forderungen auf
175 Mark ab Hamburg Für Raps und Rübſen hat die Kaufluſt
weſentlich h Jn 5ülſenfrüchten hat ſich die Geſchäfts
lage bei anhaltender guter Nachfrage für feine Erbſen und
Futtererbſen gehoben Wetter ſchön

Berlin 19 Aug Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko ab
ſag ſofortige Abladung ab Abladeſtataon Tendenz ge

äftslos

Kapitalserhöhung der Gebr Körting Akt Geſ in Linden bei
Hannover Die Geſellſchaft beabſichtigt wie wir erfahren ihr
Aktienkapital um 6 Mill Mark auf 25 Mill Mark zu erhöhen
Die außerordentliche Generalverſammlung wird am 14 September
1920 ſtattfinden

Geſamtverband deutſcher Metallgießereien Es haben ſich
kürzlich neun Landesgruppen des Verbandes Deutſcher Metall
gießereien zu dem Gejamtverband Deutſcher Metallgießereien der
ganz Deutſchland umfaßt zuſammengeſchloſſen Dem Geſamtver
band iſt außerdem eine Aluminium Fachgruppe angegliedert
Weitere Fachgruppen ſind in der Bildung begriffen Die Ge
ſchäftsſtelle des Geſamtverbandes iſt Hagen i W

Bedeutender Erfolg der Mannesmannwerke Die Mannes
mannröhrenwerke in Düſſeldorf haben in ſcharfer Konkurrenz mit
amerikaniſchen Firmen einen Auftrag auf Bohrrohre für die Ba
tavia Petroleum Geſellſchaft erhalten Die Größe des Auftrages
iſt derart daß die betreffende Abteilung des Werkes dabei für ein
halbes Jahr Beſchäftigung findet Die Preiſe dürften entſprechend
dem ſcharfen Wettbewerbe nicht ſo hohe Gewinne laſſen wie man
ſie anfangs das Jahres in Auslandsgeſchäften erzielt hat Die
Bedeutung des Vorganges liegt aber mehr darin daß es deut
ſchen Unternehmungen doch wieder gelingt auf dem Weltmarkte
eine Poſition zu erlangen

Die Notlage der Solinger Jnduſtrie Die Zahl der Arbeits
loſen iſt jetzt im Solinger Jnduſtriebezirk auf über 2300 geſtiegen
Es ſchweben Verhandlungen um eine Preisſenkung der
Rohſtoffefür die Solinger Jnduſtrie herbeizuführen
damit die Jnduſtrie wieder exportfähig wird

Folgen der franzöſiſchen Beteiligung an deutſchen Bergwerken
Die Bergwerksgeſellſchaft Hermann in Bork Weſtfalen bean
tragte bei dem Kohlenſyndikat die Bewilligung einer Verkaufs
beteiligung oder die Ueberlaſſung eines Teiles der Erzeugung an
die franzöſiſchen Beſitzer der Kuxenmehrheit Das Syndikat wird
am 28 Auguſt hierüber beſchließen Angeſichts des ſoeben in Spa
abgeſchloſſenen Kohlenabkommens das Deutſchland eine kaum er
ſchwingliche Bürde aufgeladen hat dürfte das Kohlenſyndikat zu
einer glatten Ablehnung der franzöſiſchen Forderung ge
langen Auch nur die geringſte Konzeſſin muß da ſie ſpäterhin
als Präzedenzfall angeſehen werden könnte von dem Kohlenſyndi
kat verweigert werden

Die Ferdinand Bendix Akt Geſ für Holzbearbeitung war zu
S des vergangenen Geſchäftsjahres gezwungen nur um der
Arbeiterſchaft ausreichende Beſchäftigung zu gewähren Aufträge
zu ſehr niedrigen Preiſen zu übernehmen Zu Ende des Jahres
1919 und zu Beginn des Jahres 1920 war das Werk aber ſehr gut
beſchäftigt Jndeſſen hat der plötzliche Umſchwung der W
lage und das damit verbundene Weichen der Holzpreiſe für den

luß des Geſchäftsjahres den Mangel an Aufträgen wieder ſo
dringend gemacht daß Verkürzung von Arbeitszeit vorgonommen

Die Ein
nahmen ſtiegen aber trotzdem von 353 912 Mk im Vorjahre auf
983 719 Mk die Handlungsunkoſten ſtiegen von 306 720 Mk auf
737 987 Mk Abſchreibungen von 39 144 Mk auf 57 371 Mk Es
wird ein Ueberſchuß ausgewieſen von 205 257 i V 15 248 Mk
aus dem 6 Proz Dividende i V keine verteilt werden ſollen
dzm Reſervefonds 25 000 325 Mk und dem Konto Rückſtellung

werden und viel für Lager gearbeitet werden mußte

für Verbeſſerungen 50 000 0 Mk überwieſen wird Jn der
Bilanz erſcheinen Debitoren mit 1276 295 949 204 Mk Vorräte
mit 1970 328 765 362 Mk dagegen Kreditoren mit 1 574 996
192 822 Mk

Hänte und Felle Auktion Düſſeldorf Die Nachfrage war ſehr
lebhaft und der Beſuch gut jedoch gingen die Preiſe erheblich
zurück Dies liegt jedoch daran daß die letzte Auktion im April
ſtattfand und die Preiſe zur Zeit erheblich höher waren als die
heutige allgemeine Preislage Die erzielten Preiſe auf der
heutigen Auktion die ſich im allgemeinen den heutigen Preiſen
anpaſſen waren für Ochſen Kuh und Rindhäute bis 30 Pfd
11,35 11 45 do 30 50 Pfd 10 80 11 do 50 69 Pfd
11,10 11 80 do über 70 Pfd 12,50 A Stierhäute bis 30 Pfd
10,55 do 30 50 Pfd 10,30 do 50 69 Pfd 10,30 A doüber 70 Pfd 60 für die 1 Klaſſe Ochſen Kuh und Rind
häute bis 30 Pfd 10,30 do 30 50 Pfd 9,50 do 50 69 Pfd
10 A Stierhäute bis 30 Pfd 10 30 do 30 50 Pfd 9,60
do 50 69 Pfd 9,70 do über 70 Pfd 9,40 für die 2 Klaſſe
Kalbfelle ohne Kopf 10,10 11 A Alles pro Pfund

Herabſetzung der Herdpreiſe Wie uns vom Eiſen und Stahl
waren Jnduſtriebund in Elberfeld mitgeteilt wird hat der Ver
band deutſcher Herdfabrikanten eine erhebliche Ermäßi
gung der Preiſe vorgenommen Die Werke ſind dabei bis
an die Grenze ihrer Selbſtkoſten gegangen und haben die nur ge
ringe Ermäßigung der Eiſenpreiſe von Seiten der Schwerinduſtrie
ſtark überſchritten Eine weitere Ermäßigung der Herdpreiſe iſt
bis Ende dieſes Jahres nicht zu erwarten da auch die Eiſenpreiſe
bis Ende Oktober feſtgelegt ſind dagegen würde eine weſentliche
Erhöhung der Selbſtkoſten zu einer Wiedererhöhung der Preiſe
zwingen

Beſteuerung ausländiſcher Schiffe in Holland Jnfolge des
Umſtandes daß die holländiſchen Schiffahrtsgeſellſchaften in aus
ländiſchen Häfen u a in England Frankreich Spanien Grie
chenland und Amerika Einkommens und andere Steuern zu ent
richten haben arbeitet die holländiſche Regierung eine Geſetzes
vorlage aus wodurch auch ausländiſche Schiffe die holländiſche
Häfen anlaufen holländiſche Steuern zu entrichten haben werden
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Telegramm

Deutsche Werte Chem Griecheim 808 00
a Disch Schatzsch Chemw Hevden 55278753 50 Consolidation Schalk 24,75
50 Disch Reichsanl 7959 CröllwitzerPapierfbk 256,90
J 68 75 Daimler Motoren 210,003 5925 Deutsche Luxemburg 300,00

r g 1 50 r nan 000 002 gesellschaftHpy,Prauß Konsoh o 2etene Kraet 1
s Deutsche Gasglühl 4800 904 Charl Stadtanl c Deutsche Kali 120,0069/99 Deutsche Waffen und490 Magdb Stadtanl Mun a 1,02e Donnersmarckhütte 433,254Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 1e8,50
Pfapt 100 00 Dürrkoppwerk 751,0040 Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 252,00tat 96 00 Elberfelder Farben 200,004 Preuß Hyp BK Felten Guillaume 416,25Pfapf 1911 97,60 Gasmotoren Deutz 180,00

a Dess Gas Oblig 98,60 Gebhard Co
4 DessauerGas Obl 96,50 Gebhard König 288,008 Gelsenkirchen Berg 361,00Ausländ Werts Glauziger Zuckerfbk 485,00

Oesterr Kronen Hallesche Maschtbk 508,00rente 22 00 Hann Masch 370,00e üngor Goldrente 53,00 Harpener Berg 32e Vngar Kronen Hasper Eisen 585 00reme 2s 50 Hirsch Kupfer 805,00S t ne nern tj jan oesch Eisen u Stkisenbahn Aktien Hohenlohe Werke 221,00
Halberst Blankenh 71 ,50 Humboldt Masch 176,00
Halle Hettstedter Ise Bergbau 41 8,60Schantungbahn 682 ,00 Kahla Porzellan 410,00Allg Lokal Str 95,25 Kaliw Aschersleben 18,00
Gr Berl Str 128 75 Körbisd Zucker Akt 41 1,00Magdeburger Str B 149,00 Kyffhäuserhütte 204,00
Prinz Heinrich B Lahmeyer Co 190,00
r Lauchhammer 590,00Laurahütte e 325,50Kohiffahrts Aktiem Linke Hofmann 408,00
tzamvsg Pakettanrt 179,00 Tore Hunde 378,00
Hambg Südamerika enfianse Dempischifſ Mannesmaennröhren 415,00Nordd Li 3 279,50Nasch Fabr Buchkau 232,00ordd LIo vo 170,00 Opergehl varg 2 289,00

jan o Caro Hag 262,25Bank Aktien do Kokswerke 404,00
Bank i Thür 156,00 Orenstein Koppel 275,20
Berl Handelsges 205 00 Phönix Berg 4 50Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 285,50bank 160,50 Rhein Stahlwaren 368 25Darmstädter Bank 14160 Riebeck Montan 8367,09
Dessauische Landes Rombacher Hütten 287,00
vank 128,00 Bositzer Braunk 390 00Deutsche Bank 268,00 Rositzer Zucker 245,00Diskonto Comm 199,00 Sangerhäuser Masch 432,00

Dresdner Bank 161,00 Hugoschneider G 244,60Leipzig Credit Anst 152,75 Schuckert Co 208,00
Mitteld Kreditbank 141,00 Semens Halske 24,00Mitteld Privatbank 182,00 Stettiner Cham S818,00
Nationalbank 149,00 Stettiner Vulkan 25 1,00
Oesterr Kredit 7s,09 Stollberger Zinkh 314,00Reichsbank e 146,00 Sraels Spielkarten 866 00s Thale Eisenhütte S 1c0lndustrie Aktien Trigtis Porzelan 24000Türk Tabakregie 60Schultheiss Brauerei 245,00 Ver Köin s 0,00Ah ſ Aniin 388,00 Ver weiter S27,80
Allgem Elektr Ges 286,75s Weg 118,90Ammendorfer Pa egelin u Hubner 166,00pierfabrik 620,00 wer enlelAnhalter Kohlenw 290,00 werterexeln Ailcoit 7
Annaberger Steingut 377,00 Wntener Gubetati è720,00
Badische Anilin 463,00 Wrede MälzereiBergmann Elekt Akt 239,00 Zeitrer Mosch 159 50
Berl Masch Bau 286,25 Zeilstoft Weithot 22928
Bismarckhütte 60 1 0 Otavi Minen 340,50Bochumer Gußstahl 450,00 808Chem Fabr Buckau 394,00

Tendenz lustlos
eLeipziger Börse

Leipzig den 19 August 1920
Hallesche Zucker Raffinerie 168,50
Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 136, 00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 163,00
Mansfelder Gewerkschaft 43825,00Portland Zementfabrik Halle 188,00
Prehlitzer Braunkohlen l 450,00Priorit
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polit Teil Guſtav Jacob Margella
n Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger
Karl Baerz für den Anzeigenteil
Saale Zeitung G m b Halle
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Druckezei Otto Hendel
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